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Gmünd ist „Kulturfreundlichste Gemeinde 2024“ (von links): Petra Rossmanith, Bürgermeisterin 
Helga Rosenmayer, Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und Harald Winkler.
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A U S Z E I C H N U N G :  G M Ü N D  I S T  D I E 
K U LT U R F R E U N D L I C H S T E  G E M E I N D E
Die Stadt Gmünd wurde zur kul-
turfreundlichsten Gemeinde des 
Bezirkes Gmünd ernannt. Insgesamt 
150 Gemeinden des Landes betei-
ligten sich an diesem Wettbewerb. 
Bewertet wurden zum Beispiel die 
Bandbreite des Kulturangebots, he-
rausragende Kulturinitiativen sowie 
die Unterstützung der Kulturschaf-
fenden durch die Gemeinde.

Aufgrund dieser Kriterien wurde die 
Stadt Gmünd  von einer fachkun-

digen Jury zur Siegergemeinde des 
Bezirks gekürt. 
Gmünds Bürgermeisterin Helga 
Rosenmayer freut sich über diese 
Auszeichnung: „Unsere Stadt setzt 
sich aktiv für die Förderung lokaler 
Vereine, Initiativen und Veranstalter 
ein. Es freut mich daher sehr, dass 
unser Engagement durch diese 
Auszeichnung honoriert wird. Vielen 
herzlichen Dank an alle, die sich 
für die kulturelle Vielfalt in unserer 
Stadt einsetzen.“ «

T H E M E N

A K T U E L L E S
•	„Healthacross” hat  
	 führende Rolle in der EU
•	Vorwort der Bürgermeisterin
•	Werden Sie Teil der
	 „Stadt der Engel”
•	Adventauftakt in Gmünd

K U L T U R
• Melden Sie Ihre Kulturevents
• Kulturevents im November
• Konzert in Gmünd-Neustadt: 	
	 „Requiem zum Trost”
•	Gospelkonzert

S T A D T N A C H R I C H T E N
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

„ H E A L T H A C R O S S ”  H A T  F Ü H R E N D E  R O L L E  I N  D E R  E U
Insgesamt 65.000 Menschen neh-
men jährlich die Gesundheitsdienste 
im Healthacross MED Gmünd in  
Anspruch - davon kommen etwa  
20 Prozent aus Tschechien. Nun 
wurde eine WHO-Publikation über 
Healthacross und das Projekt der 
grenzüberschreitenden Gesund-
heitsversorgung präsentiert.

Im Jahr 2021 wurde das „Healtha-
cross MED“ in Gmünd eröffnet - 
damit war es das erste grenzüber-
schreitende Gesundheitszentrum in 
der EU. Das Zentrum befindet sich 
an der Grenze zu České Velenice und 
vereint medizinische Arbeit aus Ös-
terreich und Tschechien.
„Die Förderung der grenzüber-
schreitenden Zusammenarbeit im 
Gesundheits- und Sozialbereich ist 
ein wichtiger Schritt zur Verbes-
serung der lokalen Gesundheits-
versorgung“, erklärt der für die NÖ 
Landeskliniken zuständige Landes-
rat Ludwig Schleritzko.

Die WHO hat Nieder-
österreich nun für seine 
grenzüberschreitende 
Gesundheitsversorgung 
als Best Practice Region 
ausgezeichnet. Diese An-
erkennung unterstreicht die Vorrei-
terrolle des Bundeslands in Europa, 
die durch enge Zusammenarbeit mit 
den Nachbarländern erreicht wurde. 
Um die erfolgreichen Vorzeigepro-
jekte der Initiative Healthacross 
weltweit bekannt zu machen und 
andere Regionen zur Nachahmung 
zu motivieren, hat die WHO bereits 
ihren zweiten Bericht darüber veröf-
fentlicht.

Die WHO-Anerkennung 
und der dazugehörige 
Bericht spiegeln die Inno-
vationskraft der Region 
wider und stärken ihre 
internationale Vorbildwir-

kung im Gesundheitswesen. „Die 
Auszeichnung der WHO bestätigt 
unsere Bemühungen, den Menschen 
eine bestmögliche medizinische Ver-
sorgung direkt in ihrer Nähe zu bie-
ten. Entscheidend ist für uns, dass 
unsere Maßnahmen vor allem den 
Menschen vor Ort zugutekommen 
und sie Zugang zu medizinischen 
Leistungen auf höchstem Niveau 
haben,“ so Landesrat Schleritzko. «

Die WHO wählte Niederösterreich als internationale Modellregion aus und veröffentlichte den bereits zweiten Bericht dazu. Im Fokus 
steht darin auch das „Healthacross MED Gmünd“, welches im Jahr 2021 in Gmünd eröffnet wurde.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Liebe Gmünderinnen und Gmünder!

In den Medien wurde in den vergange-
nen Wochen eine emotionale Debatte 
über die Zukunft der Landeskliniken, 
darunter auch des Landesklinikums 
Gmünd, geführt. Konkret handelt es sich 
um ein viele Jahre altes Papier eines be-
reits mehrjährigen und überparteilichen 
Prozesses, der noch gar nicht abge-
schlossen wurde. Viele besorgte Bürger 
haben mich kontaktiert und dabei auch 
ihre Verunsicherung ausgedrückt. 

Als Bürgermeisterin habe ich mich um-
gehend mit Amtskollegen an weiteren 
Klinikstandorten in 
einem Schreiben 
an die Landesre-
gierung gewendet. 
Mir wurde bereits 
vor längerer Zeit 
versichert, dass wir Gmünderinnen  
und Gmünder keine Schließung des 
Landesklinikums befürchten müssen. 
Und ich versichere Ihnen, liebe Gmün-
derinnen und Gmünder, dass ich mich, 
wie schon bisher, voll und ganz für unser 
Landesklinikum und die medizinische 
Erst- und Akutversorgung in der Region 
einsetzen werde.

Ich freue mich sehr, dass die Stadt 
Gmünd zur kulturfreundlichsten Ge-

meinde des 
Bezirkes Gmünd 
auserkoren wurde. 
Unsere Stadt setzt 
sich aktiv für die 
Förderung lokaler 

Vereine, Initiativen und Veranstalter ein. 
Im Rahmen des Kulturprogrammes 
„Mit der Kultur verbunden“ wird die ge-
samte Palette an Kulturveranstaltungen 
halbjährlich beworben und vernetzt. Die 
Kultur macht unsere Stadt lebendig und 
lebenswert. Ich möchte allen, die sich 
das ganze Jahr über im kulturellen Be-
reich in unserer Stadt engagieren, sehr 
herzlich danken. Diese Auszeichnung ist 
ein großer Verdienst aller Beteiligten im 
kulturellen Leben Gmünds.

Ihre
Bürgermeisterin

Helga Rosenmayer

V O R W O R T  D E R  B Ü R G E R M E I S T E R I N

» Ich versichere Ihnen, dass ich 

mich voll und ganz für unser 

Landesklinikum einsetzen werde.  «   
Bgm. Helga Rosenmayer

U N S E R  G M Ü N D .  U N S E R E  G E M E I N D E .

W I S S E N S W E R T E S  A U S  D E M  R AT H A U S :
W E I H N A C H T S B E L E U C H T U N G  I N  D E R  S T A D T  G M Ü N D

In der Adventzeit verwandelt sich Gmünd wieder zur „Stadt der Engel“. 
Die Weihnachtsbeleuchtung in der Bezirkshauptstadt bedeutet einen 
großen Arbeits- und finanziellen Aufwand. 

Zwei Wochen vor dem ersten Adventwochenende beginnen die Mitarbeiter des Wirtschaftshofes mit der 
Installation, rund 500 Arbeitsstunden werden jährlich für den Auf- und Abbau aufgewendet. «

•	 6 Zwei-Meter-Engel
•	 10 Drei-Meter-Engel
•	 7 Christbäume mit 
•	 35 Lichterketten
•	 3 Überspannungen
•	 25 Adventkränze am Stadtplatz 

•	 Beleuchtung für 
Altes Rathaus und Haupttor 

•	 6 Drei-Meter-Engel auf Masten
•	 24 Ein-Meter-Engel auf Masten
•	 4 Engelsflügel für den Stadtplatz 

(Adventmarkt)
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Mühlgasse

S T R A S S E N N A M E N

Die heutige Mühlgasse wurde im  
17. Jahrhundert auch Burgthal oder 
Lohgraben genannt. Im Jahr 1876 
wurde die Bezeichnung Mühlgasse 
festgelegt, die wegen der insgesamt 
drei Mühlen ausgewählt wurde. «

Eine Institution, die viele Stadtbe-
wohnerinnen und -bewohner regel-
mäßig besuchen, ist die Städtische 
Bücherei Gmünd im Rathaus (mit 
dem Eingang Walterstraße 2). 
Ende September besuchten Landes-
rat Ludwig Schleritzko und Sarah 
Kwiatkowski von der Fachstelle für 
kommunale Bibliotheken die Städ-
tische Bücherei und wurden von den 
Bibliothekarinnen Daniela Korbel 
und Gabriele Hornyik geführt.

Insgesamt stehen den Lesern über 
7.500 Bücher zur Verfügung. Außer-
dem gibt es eine Toniebox und ca. 70 
Toniefiguren zum Verleih. Landesrat 

Ludwig Schleritzko zeigte sich er-
staunt über das vielfältige Angebot 
in der Städtischen Bücherei und 

gratulierte zu den zahlreichen Akti-
vitäten und Veranstaltungen, die vom 
Büchereiteam organisiert werden. «

L A N D E S R A T  S C H L E R I T Z K O  B E S U C H T E  B Ü C H E R E I

Besuch von Landesrat Ludwig Schleritzko in der Städtischen Bücherei Gmünd (von 
links): Landesrat Ludwig Schleritzko, Daniela Korbel, Gabriele Hornyik, Stadtrat Martin 
Preis, Bürgermeisterin Helga Rosenmayer und Sarah Kwiatkowski.

S C I E N C E - A F T E R N O O N 
„ A M E I S E N “ :  N E U E R  T E R M I N !
Der „Science Afternoon“ vom Okto-
ber musste auf Freitag, den 22. No-
vember 2024, verschoben werden. 
Es gibt noch Restplätze. Anmeldun-
gen: sciencecenter.noe.gv.at.

K A M I S H I B A I  I N  D E R  B Ü C H E R E I : 
„ D E R  S C H A U R I G E  S C H U S C H “ ! 
Am Dienstag, dem 5. November 
2024, findet um 15:30 Uhr das  
Kamishibai „Der schaurige 
Schusch“ statt. «

K U R Z N O T I Z
Die Städtische Bücherei bedank-
te sich Mitte Oktober im Rahmen 
eines Empfangs bei einer Reihe von 
Sponsoren, die es ermöglichen, ein 
reichhaltiges Zeitschriftenangebot 
anzubieten. Diese Zeitschriften 
können dank der Sponsoren in der 
Städtischen Bücherei ausgeliehen 
werden:

Bank Austria: Psychologie heute
Volksbank: Konsument
Wr. Städt. Versicherung: Wohn Idee

Bäckerei Döller: Kochen & Küche
Autohaus Eder: Mein schöner Garten
Stadtwirtshaus Hopferl: Gusto
Apotheke z. Auge Gottes: natur & heilen
RZA: ORF Nachlese
Kosmetik Haumer: Koch & Back
Raiffeisenbank Ob. W4: Servus
AGRANA Stärke: Kraut & Rüben
Team3: Welt der Wunder
Frau Hofer: Kinderbücher
Berger Print GmbH: Geo
Shopping Ruzicka: Anna, Toniebox
k:2 KG: Kinderbuchreihen. «

B Ü C H E R E I :  D A N K  A N  S P O N S O R E N

Die Städtische Bücherei Gmünd bedankte sich bei den Sponsoren, die es ermöglichen, 
ein reichhaltiges Zeitschriftenangebot in der Bücherei anzubieten.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Die Stadt Gmünd wird in der Adv-
entzeit zur „Stadt der Engel“ und 
erstrahlt damit in einem einzigar-
tigen Lichterglanz. Nachdem die be-
leuchteten Engel für Privatpersonen 
schon längere Zeit vergriffen waren, 
gibt es nun wieder eine begrenzte 
Anzahl für zu erwerben. Reservie-
rungen werden ab sofort bei der 
Stadtgemeinde Gmünd entgegenge-
nommen.

In Zusammenarbeit von „Echt 
Gmünd“, der Stadtgemeinde Gmünd 
sowie der Metallwerkstatt von „So-
zial Aktiv“ wurde eine Neuauflage 
der beliebten Weihnachtsengel für 
Privatpersonen sowie Wirtschafts-
betriebe gestartet.
Projektleiter Josef Hag: 
„Gmünd hat durch diese 
Aktion in der Vorweih-
nachtszeit einen Flair, der 
unvergleichlich ist. Daran 
wollen wir anknüpfen und 
dieses Markenzeichen 
unserer Stadt noch mehr 

verankern. Auch Privatpersonen 
sind eingeladen, einen Gmünder 
Weihnachtsengel auf ihrem Grund-
stück aufzustellen.“ Die rund 1,2 

Meter hohen Engel werden 
in Handarbeit gefertigt, 
sind „Made in Gmünd“ und 
sind wetterfest. Rund 200 
kleine LED-Lämpchen ver-
zaubern den Engel in ein 
weihnachtliches Highlight. 
Ein Weihnachtsengel kostet 
€ 249,--.

Weiters gibt es noch Restbestände 
von Lichterketten (Farbe: Eisblau), die 
über „Echt Gmünd“ zu beziehen sind. 
Sie können für Dekorationszwecke 
benützt werden.

Vorbestellungen für den „Gmünder 
Weihnachtsengel“ werden bei der 
Stadtgemeinde unter der Tel. Nr. 
02852/52506 entgegengenommen.
Die Abholung der bestellten Weih-
nachtsengel kann voraussichtlich ab 
Mitte/Ende November erfolgen. « 

W E R D E N  S I E  T E I L  U N S E R E R  „ S T A D T  D E R  E N G E L” !

Mit dem „Gmünder Weihnachtsengel“ (von links): Projektleiter Josef Hag, Sylva Weber 
(Sozial Aktiv), Echt-Gmünd-Obmann Peter Ruzicka und Vizebürgermeister Hubert Hauer.

Am Donnerstag, dem 28. November 
2024 wird ab 16:30 Uhr zum Auftakt 
für den Gmünder Lichterglanz auf 
den Schubertplatz eingeladen. Das 
Rote Kreuz wird mit einem Punsch-
stand präsent sein, die Stadtkapelle 
Gmünd sorgt für Advent-Stimmung. 
Für Kinder gibt es ein Gratis-Wind-
licht für den großen Christbaum. 

Im Dezember gibt es dann drei 
große Adventkalender in der Stadt:

Adventkalender Gesundheitshaus:
Die Fenster des Gesundheitshauses 

am Stadtplatz werden von Schü-
lern des Gymnasiums zum größten 
Gmünder Adventkalender gestaltet. 
Die  Eröffnung findet am Freitag, 
dem 29. November 2024 um 17:30 
Uhr beim Gesundheitshaus statt.

Adventkalender in 
Groß- und Kleineibenstein:
Auch in Groß- und Kleineibenstein 
gibt es einen Adventkalender in den 
beiden Ortschaften: Am Sonntag, 
dem 1. Dezember 2024 um 17:00 Uhr 
findet die Eröffnung des ersten Ad-
ventfensters beim Feuerwehrhaus 

der Freiwilligen Feuerwehr Gmünd-
Eibenstein statt.

Adventkalender in der Böhmzeil:
24 Familien in der Böhmzeil gestal-
teten wieder einen begehbaren Ad-
ventkalender. Kurt Karasek hat auch 
wieder seinen „Weihnachtsgarten“ 
und sein Skimuseum geöffnet. «

S T I M M U N G S V O L L E R  A D V E N T A U F T A K T  I N  G M Ü N D
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

A U S  D E M  G M Ü N D E R  S T A D T -  U N D  G E M E I N D E R A T
In der Gemeinderatssitzung vom 
23. September 2024, wurden u.a. 
folgende Beschlüsse gefasst: 

2 .  N AC H T R AG S - 
V OR A N S C HL AG 2 O 24

Insgesamt wird im 2. Nachtragsvor-
anschlag 2024 ein Nettoergebnis in 
der Höhe von € 718.700,-- erwartet. 
Dies bedeutet, dass die Aufwen-
dungen für kommunale Leistungen 
durch die kommunalen Erträge  
gedeckt sind. Die Aufwendungen  
liegen im Finanzjahr 2024 bei rund    
€ 27.152.700,--. Bei den Aufwen-
dungen entfallen rd. € 11.715.900,-- 
auf den Bereich der Sachaufwen-
dungen. Die Personalaufwendungen 
des Finanzjahres machen rund  
€ 7.068.500,--, die Transferaufwen-
dungen betragen rund € 7.869.000,-- 
und die Finanzaufwendungen für 
Zinsaufwand auf rund € 502.300,--.
Die gesamten Einzahlungen betra-
gen im Voranschlagsjahr 2024 rund 
€ 28.817.800,--. Die Auszahlungen 
liegen im Voranschlagsjahr 2024 bei 
rund € 29.773.400,--.
Es sind Auszahlungen aus der Til-
gung von Finanzschulden in der 
Höhe von € 1.920.900,-- budgetiert.

UN T E R S T Ü T Z UNG DE S
N AT UR PA R K B L OC K HE IDE

Am 13. Mai 2002 wurde vom 
Gemeinderat ein Grundsatzbe-
schluss über die Unterstützung 
von Projekten in der Blockheide 
beschlossen. Die Projekte waren 
u.a. die Neugestaltung des Natur-
parkinformationszentrums und 
der Neubau des Blockheideturmes 
sowie Umnutzungen im Naturpark-

Schutzhaus. Im Jahr 2024 wird das 
Naturpark-Konzept in einem par-
tizipativen Prozess überarbeitet. 
Die vier Säulen Schutz, Bildung, 
Erholung und Regionalentwicklung 
werden vertieft ausgearbeitet und 
ihr Profil geschärft. Dieses Konzept 
ist die Voraussetzung für weitere 
Förderungen durch das Land NÖ. 
Derzeit wird durch das Land Nie-
derösterreich eine neue Finanzie-
rungsstrategie entwickelt, um die  
20 Naturparke Niederösterreich 
nachhaltig zu unterstützen. Das kla-
re Bekenntnis der Gemeinde inklusi-
ve der konkreten finanziellen Unter-
stützung ist Voraussetzung, um an 
diesem neuen Finanzierungsmodel 
teilzunehmen. Der Gemeinderat hat 
den Beschluss gefasst, sich zum 
Naturpark Blockheide zu bekennen 
und den Naturpark Blockheide auch 
finanziell mit einem Basisbetrag von 
€ 20.000,-- pro Jahr für die Dauer 
von fünf Jahren zu unterstützen.

V E R L E IHUNG E INE R
E HR E NB ÜR G E R S C H A F T

Die Gemeindeordnung sieht vor, 
dass der Gemeinderat Personen, 
die sich besonders um die Gemeinde 
verdient gemacht haben, zu Ehren-
bürgern ernennen kann. 
Der langjährige Pfarrer von Gmünd-
Neustadt, P. Georg Kaps OMI, hat 
sich in den vergangenen 27 Jahren 
große Verdienste erworben. 
In Anerkennung der Verdienste von 
P. Georg Kaps, die für die Stadtge-
meinde Gmünd von wesentlicher 
Bedeutung sind, hat ihm der Ge-
meinderat der Stadt Gmünd die 
Ehrenbürgerschaft der Stadt Gmünd 
verliehen.

A N S C H A F F UNG V ON  
F E UE R W E HR FA HR Z E UG E N

Bei der FF der Stadt Gmünd sind 
nunmehr schon mehrere Fahrzeuge 
in die Jahre gekommen und müssen 
aus technischer Sicht in absehbarer 
Zeit ausgeschieden werden. 
Gemäß dem Fahrzeug- und Sta-
tionierungskonzept der NÖ Feu-
erwehr-Ausrüstungsverordnung 
steht der FF der Stadt Gmünd ein 
Hilfeleistungsfahrzeug (HLF 3) sowie 
ein MTF zu. Um Kosten zu sparen, 
entschieden sich die Mitglieder der 
FF der Stadt Gmünd aus den beiden 
Fahrzeugen (Schweres Rüstfahr-
zeug und Tank 2 mit 4.000 l) ein HLF 3 
so zu konfigurieren, damit dieses 
Fahrzeug sowohl zur Brandbekämp-
fung als auch für technische Einsät-
ze verwendet werden kann. 
Das Hilfeleistungsfahrzeug (HLF 
3) wurde bei der Bundesbeschaf-
fungsgesellschaft angeschafft 
(Gesamtkosten rund € 638.000,--). 
Nach Abzug der Förderung, der 
Umsatzsteuer-Erstattung sowie des 
Eigenmittelanteils der Freiwilligen 
Feuerwehr (€ 175.000,--) bleibt ein 
Restanteil für die Stadtgemeinde 
Gmünd von € 288.294,54. Die Aus-
lieferung erfolgt voraussichtlich im 
März 2026.
Das Mannschaftstransportfahr-
zeug (MTF) wurde bei der Firma 
Firnkranz, Großweikersdorf, um 
insgesamt € 75.720,-- angeschafft. 
Nach Abzug der Förderung und der 
Umsatzsteuer-Erstattung bleibt ein 
Restanteil für die Stadtgemeinde 
Gmünd von € 55.720,--. Die Ausliefe-
rung des Fahrzeuges soll im ersten 
Quartal des Budgetjahres 2025 er-
folgen. «
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

U N S E R  H I S T O R I S C H E S  G M Ü N D
DIE GRENZÖFFNUNG 1989 
JÄ HRT SICH ZUM 3 5. M AL

Im Dezember 1989, also vor mittler-
weile 35 Jahren, öffnete sich auch 
zwischen Gmünd und České Velenice 
die Grenze, der „Eiserne Vorhang“ 
verschwand. Symbolisch wurde vor 
fünf Jahren im Rahmen eines Fest-
aktes im Palmenhaus mit Landesrat 
Martin Eichtinger, Kreisrat Pavel 
Hroch, Landesintendant a. D. Paul 
Twaroch und den Bürgermeistern 
Helga Rosenmayer und Jaromír Slíva 
ein Stück des „Eisernen Vorhanges“ 
durchschnitten. «

SENIORENAUSFLUG DER STADTGEMEINDE GMÜND  Der Seniorenausflug der Stadtgemeinde Gmünd führte nach Pilsen. Am Pro-
gramm stand neben einer Stadtführung auch eine Besichtigung der Brauerei. Im Bild ein Teil der 110-köpfigen Teilnehmerschar.

Die international gefeierte Gospel-
Formation „4Real American Gospel“ 
gastiert am Freitag, dem 29. Novem-
ber 2024 um 19:00 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Stephan.

Die stimmgewaltige Lead-Sängerin 
Shelia Michellè entzündet gemein-
sam mit vier nicht minder atembe-
raubenden Gast-Vokalistinnen aus 
den Staaten und dem Organisten, 
Arrangeur und Produzenten Helmut 
Reiter ein Feuerwerk an traditi-

onellen und brandneuen Gospel-
Songs, das ihresgleichen sucht.

Mit „4Real“ lassen Sheila und ihre 
Mitmusikerinnen ihrer Leidenschaft 
für tief spirituelle und emotionsge-
ladene Gospelmusik von Gestern, 
Heute und Morgen freien Lauf - ein 
erhebendes Erlebnis passend für die 
Vorweihnachtszeit, das mit Sicher-
heit jedes Publikum von den Stühlen 
reißt!

Karten für das Gospelkonzert (VVK: 
€ 15,--, AK: € 18,--) gibt es im Bür-
gerservice der Stadt Gmünd. «

A M E R I C A N  G O S P E L  I N  D E R  P FA R R K I R C H E  S T.  S T E P H A N
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Mit dem Stück „Ping Pong Pinguin“ 
gastiert das Kindertheater „ASOU“ 
am Sonntag, dem 24. November 
2024, um 15:00 Uhr im Gmünder Pal-
menhaus. Karten gibt es im Bürger-
service der Stadtgemeinde Gmünd 
sowie an der Theaterkasse (€ 10,--) .

In der kleinen Pinguinkolonie ist die 
Aufregung groß. Das wohlbehütete 
Pinguinei wackelt  wilder und wilder. 
Erst ist ein Ping zu hören und dann 
ein Pong. Das kleine Küken streckt 
seinen Schnabel aus dem Ei und 
kräht lautstark in die Welt. Herr und 
Frau Pinguin sind überglücklich und 
stolz. Für sie dreht sich ab diesem 

Moment alles um das Kleine und 
das bringt die zwei ganz schön ins 
Rutschen. Denn der kleine Pinguin 
ist ständig hungrig und will gefüttert 
werden. Doch manchmal will ihm 
der Fisch gar nicht schmecken – und 

wo steckt er eigentlich schon wie-
der? Gerade war er noch da! Außer-
dem sollte er schon längst schlafen 
gehen.
Warum wissen Eltern immer, wann 
Schlafenszeit ist? Die frechen Mö-
wen sind zwar lästige Nachbarn, 
aber wäre es nicht wunderbar mit 
ihnen im Wind zu segeln?
Das Küken wächst und wächst.  
Bald ist es größer als seine Eltern.  
Zeit, sich zu mausern und im Meer 
seine eigenen Wege zu finden.
Das Stück thematisiert die Freuden 
und Mühen der Eltern-Kind-Bezie-
hung und zeigt das Heranwachsen 
eines Pinguinkükens. «

„ P I N G  P O N G  P I N G U I N ”  M I T  D E M  K I N D E R T H E AT E R  A S O U

Im Rahmen des Gottesdienstes zur 
Einführung des neuen Seelsorge-
teams für Gmünd und Dietmanns 
erhielt Pater Georg Kaps in der Herz-
Jesu-Kirche die Ehrenbürgerschaft 
der Stadt Gmünd überreicht.

Pater Georg wirkte in den vergan-
genen 27 Jahren als engagierter 
und beliebter Pfarrer in Gmünd-
Neustadt und hat voller Engage-
ment das Pfarrleben geprägt und 
viele neue Akzente gesetzt. Anfang 
Oktober 2024 hat er seine Leitungs-
aufgaben an den neuen Moderator 
des künftigen Pfarrverbandes, Pater 
Tomáš Vyhnálek, übergeben. Bür-
germeisterin Helga Rosenmayer 
würdigte die Verdienste von Pater 
Georg: „Du hast dich stets um eine 
offene Kirche bemüht, bist auf die 
Menschen zugegangen und ihnen 
nahe gewesen. Seit vielen Jahren ist 
die Herz-Jesu-Kirche ein echter Be-
gegnungsort im Oberen Waldviertel 

geworden. Das ist vor allem auch 
dein Verdienst.“ Er war, so Rosen-
mayer weiter, für die Stadtgemeinde 
Gmünd und für die Menschen in der 
Stadt immer wieder ein wichtiger 
Ansprechpartner und Begleiter: „Wir 
alle danken dir dafür von Herzen.“ 
Der einstimmige Beschluss für die 
Verleihung der Ehrenbürgerwürde 

wurde in der vergangenen Gemein-
deratssitzung am 27. September 
2024 gefasst. Zahlreiche anwesende 
Stadt- und Gemeinderäte schlossen 
sich nach dem Gottesdienst dem 
Dank der Bürgermeisterin an und 
gratulierten dem neuen Gmünder 
Ehrenbürger zu dieser hohen Aus-
zeichnung. «

P A T E R  G E O R G  K A P S  I S T  G M Ü N D E R  E H R E N B Ü R G E R

Einige Stadt- und Gemeinderäte rund um Bürgermeisterin Helga Rosenmayer bei der 
Überreichung der Ehrenbürgerschaft an den langjährigen Pfarrer Pater Georg Kaps.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

WIR GRATULIEREN Frau Gerlinde Macho zu ihrem
80. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Frau Renate Wallner zu ihrem 
80. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Frau Ludmilla Erhart zu ihrem 
90. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Frau Helene und Herrn Franz 
Trinko zur Eisernen Hochzeit sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Herrn Franz Traxler zu seinem 
85. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Frau Maria Weber zu ihrem 
95. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Frau Erika Hausmann zu ihrem 
85. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Frau Christa Dürnitzhofer zu 
ihrem 80. Geburtstag sehr herzlich.
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E H R E N T A F E L  –  W I R  G R A T U L I E R E N !

Z U M  8 5 .  G E B U R T S T A G :
Otto Killian, Ignaz-Halmetschlager-Gasse 15

Johann Rosenstingl, Eichenallee 24
Ingeborg Steininger, Emerich-Berger-Straße 34

Hannelore Pauer, Ludwigsthaler Straße 24
Hermine Anderl, Rote-Kreuz-Gasse 4

Z U R  G O L D E N E N  H O C H Z E I T :
Hermine und Alfred Bauer, Michael-Hofer-Gasse 19
Gerda und Dr. Hasan Jadalla, Wasserfeldgasse 24

Z U R  D I A M A N T E N E N  H O C H Z E I T :
Hermine und Manfred Koller, Hans-Lenz-Straße 10-12

Heidemarie und Erwin Aigner, Hans-Lenz-Straße 14

W I R  G R A T U L I E R E N

A U S  D E M  S T A N D E S A M T

G E B U R T E N :
Aylin Bicakci

Samira Horvathova
Kilian Ganter
Ella Wimmer

G E H E I R A T E T  H A B E N :
Margit Caviezel und Herbert Bier

S T E R B E F Ä L L E :
Violetta Mehser, 99 Jahre

Hildgard Halmetschlager, 90 Jahre
Hildegard Wabra, 92 Jahre

Franz Poiss, 86 Jahre
Hans Mader, 65 Jahre

Alfred Binder, 82 Jahre
Franz Winter, 83 Jahre

Günter Köhler, 78 Jahre

N Ö  E H R U N G S G E S E T Z
Das NÖ Ehrungsgesetz LGBl. 0515 berechtigt das 
Land Niederösterreich und Gemeinden, Ehrungen 

selbst zu verlautbaren oder für eine Verlautbarung 
durch andere zu sorgen, sofern sich nicht die 

geehrten Personen dagegen ausgesprochen haben. 

Möchten Sie, dass Ihr Jubiläum (ab 80. Geburtstag 
bzw. der Goldenen Hochzeit) nicht verlautbart 

werden soll, ersuchen wir um Mitteilung 
(schriftlich oder telefonisch unter 02852/52506-201).

WIR GRATULIEREN Frau Hermine Winkler zu 
ihrem 90. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Frau Berta und Herrn Stadtrat 
a. D. Ludwig Mader zur Steinernen Hochzeit.

WIR GRATULIEREN Herrn Alfred Meszaros zu 
seinem 85. Geburtstag sehr herzlich.

WIR GRATULIEREN Herrn Heinz Halmetschlager 
zu seinem 85. Geburtstag sehr herzlich.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .
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T E R M I N K A L E N D E R 
Do 31.10.	 Nacht der 1.000 Lichter, 17:00 Uhr, Herz-Jesu-Kirche 
Fr 01.11.	 Allerheiligengedenkfeier, 9:45 Uhr, Herz-Jesu-Kirche
So 03.11.	 Tauschzusammenkunft d. Postwertzeichensammler, 10:00 - 11:30 Uhr, GH Schachner
So 03.11.	 Die Stadt der Toten - Rundgang am Friedhof, 16:00 Uhr, Aufbahrungshalle
Di 05.11.	 Kamishibai „Der schaurige Schusch“, 15:30 Uhr, Städt. Bücherei
Do 07.11.	 Gesundheitstreff „Demenz: Erkennen, verstehen, handeln“, 19:30 Uhr, 
		  Seminarraum im Hotel der Sole Felsen Welt
Fr 08.11.	 Science Afternoon „Das Klima im Wandel“, 15:00 – 17:00 Uhr, Städt. Bücherei
Fr 08.11.	 Kinderwerkstatt „Das magische Funkeln“, 16:00 Uhr, Buchhandlung Frau Hofer
Fr 08.11.	 Multimediashow mit Klaus Dacho „Schweden“, 19:30 Uhr, Palmenhaus
Sa 09.11.	 Wachauwanderung der Naturfreunde, Info: Ursula Waringer (Tel.Nr. 0664/1741244)
Sa 09.11.	 Konzert „Requiem“ von Kim Arné Arnesen, 19:00 Uhr, Herz-Jesu-Kirche
Sa 16.11.	 44. Bezirksjägerball, 20:00 Uhr, Kulturhaus Gmünd
Fr 22.11.	 Buchpräsentation zur Gmünder Musikgeschichte, 19:00 Uhr, Palmenhaus Gmünd
Sa 23.11.	 Tag der Kirchenmusik, ab 17:15 Uhr, Pfarrkirche St. Stephan
So 24.11.	 Kindertheater ASOU „Ping Pong Pinguin“, 15:00 Uhr, Palmenhaus
So 24.11.	 Konzert der Spiritual Voices, 16:00 Uhr, Herz-Jesu-Kirche
Do 28.11.	 Auftakt für den Gmünder Lichterglanz, 16:30 Uhr, Schubertplatz 
Do 28.11.	 Literarische Stunde, 18:00 Uhr, Städtische Bücherei Gmünd
Fr 29.11.	 Eröffnung Gmünder Adventkalender, 17:30 Uhr, Gesundheitshaus Stadtplatz
Fr 29.11.	 Gospelkonzert „4Real American Gospel“, 19:00 Uhr, Kirche St. Stephan
So 01.12.	 Adventkonzert der Stadtkapelle Gmünd, 16:00 Uhr, Herz-Jesu-Kirche
So 01.12.	 Eröffnung des Adventfensters, 17:00 Uhr, Feuerwehrhaus FF Gmünd-Eibenstein
Di 03.12.	 Kamishibai „Fünf Nüsse für Eichhörnchen“, 15:30 Uhr, Städt. Bücherei
Do 05.12.	 Gesundheitstreff „Long Covid - Turbokrebs“, 19:30 Uhr, Hotel der Sole Welt

F I L M F O R U M  G M Ü N D  A B  2 O : O O  U H R ,   O 2 8 5 6 / 3 1 O 5
Do 07.11.	 „Evil does not exist“ (DF 2023, 106 min, Regie: Ryūsuke Hamaguchi)

E V E N T S  D E R  G M Ü N D E R 
G A S T R O N O M E N  A U F  S .  1 8

E
V

E
N

T
T

IP
P

S

JAGDVEREIN GMÜND
BE ZIRK S JÄGERBALL

Sa, 16. November 2024,  
ab 19:00 Uhr, Kulturhaus Gmünd

Tischreservierungen bei 
Stefan Spiesmeier unter der 

Tel.Nr. 0664/4796842.

STADTKAPELLE GMÜND 
ADVENTKONZERT 
So, 1. Dezember 2024, 

16:00 Uhr, Herz-Jesu-Kirche

Die Stadtkapelle Gmünd lädt zu 
einem adventlichen Konzert in die 

Herz-Jesu-Kirche ein.

AUFTAKT FÜR DEN
GMÜNDER LICHTERGLANZ

Do, 28. November 2024, 
ab 16:30 Uhr, am Schubertplatz 

in Gmünd-Neustadt

Das Rote Kreuz Gmünd sorgt 
für das leibliche Wohl!
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T E R M I N E ,  D I E  U N S  I N T E R E S S I E R E N .

B E R A T U N G  &  S E R V I C E
»	 MUTTERBERATUNG
	 jeden 2. Mittwoch im Monat
	 8:45 bis 9:45 Uhr
	 Ordination Dr. Andreas Helfert
	 Bleylebenstr. 6,  02852/54277

»	 STILLBERATUNG
	 jeden 2. + 4. Mittwoch im Monat
	 10:00 bis 11:00 Uhr
	 Infos/Leitung: Stillberaterin 
	 Karin Opelka, ElternKind & 
	 Ergotherapie Praxis, Breinleiten 18,
 	 3950 Gmünd-Großeibenstein, 
	  0650/5231633

»	 BABY- UND STILLGRUPPE 
	 jeden 3. Mittwoch im Monat
	 9:00 bis 11:00 Uhr (ohne Anmeldung)
	 Leitung: ET Karin Opelka 
	 (Stillberaterin LLL), ElternKind & 
	 Ergotherapie Praxis, Breinleiten 18,
 	 3950 Gmünd-Großeibenstein, 
	  0650/5231633

»	 BEGEGNUNGSCAFÉ „GMÜND HILFT“
	 jeden Freitag (17:00 - 19:00 Uhr)
	 Weitere Informationen: 
	 www.gmuend-hilft.at

»	 RECHTSBERATUNG 	(KOSTENLOS)
	 Infos zur kostenlosen Rechts-
	 beratung: www.raknoe.at und 		
	 unter  02742/716500

»	 SCHULDNERBERATUNG
	 Büro der Schuldnerberatung,
	 Landstraße 52, 3910 Zwettl
	 Termine:  02822/57036

»	 AK KONSUMENTENBERATUNG
	 Mo 04.11., Mo 18.11.
	 9:30 bis 11:30 Uhr
	 AKNÖ-Bezirksstelle, Weitraer     
	 Straße 19,  05717125450

»	 SPRECHTAG DER PENSIONS-
	 VERSICHERUNGSANSTALT
	 Termin ausschließlich nach tel. 	
	 Vereinbarung:  050303-32170

»	 SPRECHTAG DER SOZIAL-
	 VERSICHERUNGSANSTALT 
	 DER BAUERN
	 Termine:  05025940500
	 bzw. unter noe.lko.at,

	 Bezirksbauernkammer Gmünd,  
	 Bahnhofstraße 12

»	 SPRECHTAG DER SOZIAL-
	 VERSICHERUNGSANSTALT 
	 DER SELBSTÄNDIGEN
	 Termine unter www.svs.at
	 13:00 - 15:00 Uhr
	 Bezirksbauernkammer,
	 Bahnhofstraße 12,	 Termin-
	 vereinbarung:  050808808

»	 KRIEGSOPFER- UND 
	 BEHINDERTENVERBAND
	 jeden 2. + 4. Donnerstag im Monat
	 13:00 bis 14:30 Uhr
	 AKNÖ Bezirksstelle Gmünd,
	 Weitraer Straße 19, 3950 Gmünd
	 Anmeldung:  01/4061586-47

»	 BERATUNGSZENTRUM 
	 DER CARITAS
	 Pestalozzigasse 3,  51099-0
	 Das Beratungszentrum steht 	
	 telefonisch bezüglich Themen 
	 wie Arbeitsassistenz, 
	 Drogenberatung, psycho-
	 sozialer Dienst jederzeit 
	 (Mo - Fr, 9:00 - 12:00 Uhr) 
	 zur Verfügung!
	 Clearing für Jugendliche:
	  0676/83844485

»	 SCHÜLER- UND 
	 ELTERNHOTLINE
	 Unverbindliche telef. Auskünfte     
	 Jeden 1. und 2. Freitag im Monat
	 von 12:00 bis 13:00 Uhr, Praxis 
	 für Psychologische Diagnostik,
	 Mag. Thomas Halmetschlager, 
	 Bahnhofstr. 46,  0677/63478163

»	 KINDERSCHUTZZENTRUM
	 WALDVIERTEL
	 Mo, Mi, Do, Fr von 9:00 
	 bis 11:00 Uhr sowie Di 
	 von 13:00 bis 15:00 Uhr
	 Beratungsstelle für sexuelle, 
	 physische und psychische 	
	 Gewalt, Familienberatungs- 
	 stelle, Prozessbegleitung, 
	 Scheidungsgespräche
	 nach § 95, Abs. 1a
	 Schremser Straße 4, 
	  02852/20435

»	 CARITAS FAMILIENBERATUNG, 		
	 MÄNNERBERATUNG UND
	 PSYCHOTHERAPIE
	 Sigismundg. 2,  02852/51699,
	 0676/838447396 
	 Psychosoziale Beratung, 		
	 Familien-, Paar- und Einzel-
	 beratung, Jugendberatung, 		
	 Eheberatung, Elternberatung 		
	 nach §95, Eltern-Kind-Pass-
	 Beratung, vertraulich.

	 Familienberatung bei Gericht 
	 Scheidung, Trennung, Rechts-
	 beratung, vertraulich.
	  0676/838447134

»	 CARITAS SOZIALSTATION
	 SCHWEIGGERS/KIRCHBERG 
	 Betreuung und Pflege zu Hause
	 Einsatzgebiet Gmünd, DGKP 	
	 Martin Taufner (Einsatzleiter)
	  0676/83844222

» NÖ VOLKSHILFE
	 SOZIALSTATION GMÜND
	 Mo bis Mi von 8:00 bis 14:00 Uhr,
	 Do von 8:00 bis 15:00, 
	 Fr von 8:00 bis 12:00 Uhr
	 Hans-Lenz-Straße 13 (Eingang 
	 Teichgasse),  0676/870057140, 
	 0676/8676, Hauskrankenpflege, 
	 Heimhilfe, Notruftelefon, 
	 Organisation von Heilbehelfen, 
	 Angehörigenberatung

» NÖ HILFSWERK
    SOZIALSTATION GMÜND
	 Hilfe und Pflege daheim
	 Schubertplatz 13/2, 3950 Gmünd
	  059249/52010,
	 pflege.gmuend@noe.hilfswerk.at,
	 Mo bis Fr: 6:00 bis 18:00 Uhr

»	 BILDUNGSBERATUNG
	 NIEDERÖSTERREICH
	 Klosterstraße 11, 3910 Zwettl,
	  02742/2809186, Beratung bei 
	 Schulproblemen u. Bildungsfragen

	 Bildungsberatung NÖ
	 (Ing. Gerald Hehenberger): 
	 Termine unter der Website
	 www.bildungsberatung-noe.at,
 	  0676/3737558

»	 ANGEHÖRIGEN-TREFFEN DER
 	 SELBSTHILFEGRUPPE BEI 
	 DEMENZERKRANKUNG
	 Informationen zum Angebot der 
	 Selbsthilfegruppe erhalten Sie
	 telefonisch (02852/52666). 
	 Im Rahmen der Selbsthilfe-
	 gruppe können Betroffene ihre 
	 eigenen Erfahrungen weiter-
	 geben, wobei Anonymität nach 
	 außen selbstverständlich ist.
	  02852/52666

»	 ANLAUFSTELLE FÜR KRANKHEIT 	
	 UND BEHINDERUNGEN FÜR 
	 BETROFFENE SOWIE ANGEHÖRIGE
	 Telefonische Informationen sowie
	  Auskünfte:  0680/2260095

»	 GEMEINNÜTZIGER VEREIN FÜR 
	 GANZHEITLICHE GESUNDHEITS-
	 FÖRDERUNG UND 
	 KINESIOLOGIE 
	 Telefonische Auskünfte	
	 jeden Mittwoch und Donnerstag 
	 von 9:00 bis 10:00 Uhr
	 Elfriede Kainz, diplomierte 
	 Gesundheits- und Kranken-
	 schwester (DGKS), 
	  02852/83673

»	 FRAUENBERATUNG WALDVIERTEL 
	 AUSSENSTELLE GMÜND
	 Weitraer Str. 46, Ansprechpartner: 
	 Michelle Pichler, Tel. 0664/5056116,
	 mpichler@fbwv.at 
	 Familienberatung jeden Di 
	 von 8:00 bis 11:00 Uhr
	 Frauenbüro - Coaching für Leben 
	 und Arbeit, Hilfe und Unterstützung 
	 (jeden Do  8:00 bis 12:00 Uhr)

»	 HOSPIZ WALDVIERTEL GMÜND NÖ
	 Kostenlose Begleitung schwer 
	 kranker und sterbender Menschen 
	 und deren Angehörige.
	 Begleitung durch erfahrene, 
	 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 	
	 und Mitarbeiter des Hospizvereines 
	 Waldviertel Gmünd NÖ!
	
	 Informationen zur offenen 		
	 Trauergruppe des Hospiz-
	 vereines und zum Lebenscafé
	 unter der Tel.Nr.  0664/9250277

R U F B E R E I T S C H A F T  D E R  S T A D T G E M E I N D E
•	 Notfallnummer bei Straßen- oder Kanalgebrechen:  0664/88237195
•	 Notfallnummer bei Schäden bzw. Rohrbrüchen an der öffentl. Trinkwasserversorgung:  02852/52632
•	 Bereitschaftsdienst des Bestattungsunternehmens:  0664/1806764 bzw. 0677/64315447
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T E R M I N E ,  D I E  U N S  I N T E R E S S I E R E N .

Ä R Z T L .  B E R E I T S C H A F T S D I E N S T :
01.11. 	 	 Dr. M. Hofmann, Schrems,  02853/77300

02.11. - 03.11.	 Gruppenpraxis Dr. Österreicher & 

		  Dr. Schäfer, Gmünd,  02852/52400

09.11. - 10.11.	 Dr. Chr. Preißl, Kirchberg,  02854/203

16.11. - 17.11.	 Dr. D. Stauffer, Gmünd,  02852/20480

23.11. - 24.11.	 Dr. M. Widy, Schrems,  02853/76330

30.11. - 01.12.	 Dr. Georg Vitovec, Gmünd,  0664/7939096

07.12. - 08.12.	 Dr. Y. Zawia, Hoheneich,  02852/52300

Z A H N Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T :
01.11. - 03.11.	 Dr. Xenia Schwägerl-Türschenreuth, Zwettl, 

		   02822/52968

09.11. - 10.11.	 Dr. Gernot Blabensteiner, Schweiggers, 

		   02829/70033

16.11. - 17.11.	 Dr. R. Desbalmes, Gmünd,  02852/53755

23.11. - 24.11.	 Dr. Lothar Kern, Zwettl,  02822/51888

30.11. - 01.12.	 Dr. M. Bergmann, Schrems,  02853/76520

07.12. - 08.12.	 Dr. Thomas Fitz, Waidhofen/Thaya, 

		   02842/52597

Ä R Z T E N O T D I E N S T A P O T H E K E N D I E N S T

N O V E M B E R :
01. Fr	 Schrems
02. Sa	 Schrems
03. So	 Schrems
04. Mo	 Gmünd-Stadt
05. Di	 Gmünd-Neustadt
06. Mi	 Schrems
07. Do	 Gmünd-Stadt
08. Fr	 Gmünd-Neustadt
09. Sa	 Gmünd-Neustadt
10. So	 Gmünd-Neustadt
11. Mo	 Schrems
12. Di	 Gmünd-Stadt
13. Mi	 Gmünd-Neustadt
14. Do	 Schrems
15. Fr	 Gmünd-Stadt
16. Sa	 Gmünd-Stadt
17. So	 Gmünd-Stadt
18. Mo	 Gmünd-Neustadt

19. Di	 Schrems
20. Mi	 Gmünd-Stadt
21. Do	 Gmünd-Neustadt
22. Fr	 Schrems
23. Sa	 Schrems
24. So	 Schrems
25. Mo	 Gmünd-Stadt
26. Di	 Gmünd-Neustadt
27. Mi	 Schrems
28. Do	 Gmünd-Stadt
29. Fr	 Gmünd-Neustadt
30. Sa	 Gmünd-Neustadt

D E Z E M B E R :
01. So	 Gmünd-Neustadt
02. Mo	 Schrems
03. Di	 Gmünd-Stadt
04. Mi	 Gmünd-Neustadt
05. Do	 Schrems

Apotheke 
Gmünd-Stadt
 02852/52304	

Apotheke
Gmünd-Neustadt
 02852/52666

Apotheke
Schrems
 02853/77235	

M Ü L L A B F U H R  &  A S Z

N O V E M B E R
Sa 02.	 Sammelzentrum geöffnet, 10:00 bis 12:00 Uhr
Mi 13.	 Biomüll
Mi 13.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr
Mi 27.	 Restmüll und Biomüll
Mi 27.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr

D E Z E M B E R  ( V O R S C H A U  F Ü R  D E N  M O N A T S B E G I N N )

Fr 06.	 Papier
Sa 07.	 Sammelzentrum geöffnet, 10:00 bis 12:00 Uhr
Di 10.	 Gelber Sack
Mi 11.	 Biomüll
Mi 11.	 Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 17:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum Hoheneich/Gmünd
Gmünder Straße 429, 3945 Hoheneich

Infos zum ASZ-Zutrittssystem (Zugang außerhalb der 
betreuten Öffnungszeiten) im Bürgerservice der Stadt 
Gmünd (02852/52506) sowie unter www.gmuend.at

T I E R A R Z T

T I E R Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
Notdienst-Rufbereitschaft: Wochenende (Samstag 11:00 
Uhr bis Montag 8:00 Uhr), nachts von 19:00 bis 8:00 Uhr! 
 050/1964

Kleintierpraxis Gmünd, Schremser Str. 33,  02852/54311

Medieninhaber u. Herausgeber:
Stadtgemeinde Gmünd
Für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Helga Rosenmayer
Redaktion & Anzeigenannahme:
02852/52506-207 bzw.
harald.winkler@gmuend.at
Druck: Berger Print, Gmünd
Redaktions- und Anzeigenschluss: 10. November 2024
Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

G E S U N D H E I T S T R E F F : 
DEMENZ : ERK ENNEN,
VER S TEHEN, H ANDELN
DGKP Gerlinde Oberbauer 
hält am Donnerstag, dem 7. No-
vember 2024, um 19:30 Uhr einen 
Vortrag im Rahmen des „Gmünder 
Gesundheitstreffs“ zum Thema 
„Demenz“ im Seminarraum des 
Hotels der Sole Felsen Welt. 
Die Demenzexpertin spricht im 
Vortrag über Ursachen von De-
menz, Symptome, Verlauf und 
Diagnose. Darüber hinaus gibt es 
Tipps für Angehörige.
Eintritt für Nicht-Mitglieder des 
VGK: € 5,--. «

K U R Z N O T I Z
Klaus Dacho präsentiert am Freitag, 
dem 8. November 2024, Einblicke 
in seine fotografische Reise nach 
Schweden im Palmenhaus. Beginn 
ist um 19:30 Uhr, der Eintritt ist frei.

Die Fahrt geht durch Landschaften, 
so schön wie im Traum, teilweise 
auch aus der Vogelperspektive fest-
gehalten. Von Stockholm werden 
zunächst die nördlichen Landesteile 
erkundet - die Region Dalarna gilt 
als „Schweden en Miniature“ und ist 
für ihren Traditonsreichtum bekannt. 
Durch das waldreiche Värmland mit 
seinen grünen Wäldern, den blau-
en Seen und den wie hingetupften, 

roten Holzhäuschen erreicht man 
die wildromantische schwedische 
Westküste mit ihrer sehenswerten 
Inselwelt. Durch das malerische 
Småland, bekannt aus den Büchern 
und Filmen von Astrid Lindgren, er-
reicht man Sörmland, bevor man am 
Ende das so lebenswerte Stockholm 
mit seiner auf 14 Inseln verteilten 
Innenstadt erreicht. «

H D - S H O W:  R E I S E  D U R C H  S C H W E D E N

Die Buchreihe „Musik im Waldvier-
tel“ des Waldviertler Heimatbundes 
beschäftigt sich in einer Neuerschei-
nung mit der Musikgeschichte von 
Gmünd. Das Buch von Peter Erhart 
wird am Freitag, dem 22. November 
2024 um 19:00 Uhr im Gmünder Pal-
menhaus präsentiert, auch eine mu-
sikalische Umrahmung wartet auf 
die Besucherinnen und Besucher.

Peter Erhart hat in den vergange-
nen fünf Jahren einen umfassenden 
Überblick über die Musikgeschichte 
der Stadt Gmünd erarbeitet und da-
bei auch immer wieder einen Blick 
über die heutigen Grenzen geworfen. 

Wie in anderen Städten war auch in 
Gmünd jahrhundertelang die Mu-

sikpflege auf die Umrahmung von 
Gottesdiensten und Andachten aus-
gerichtet. 
In der zweiten Hälfte des 19. Jahr-
hunderts nahm das Bürgertum die 
kulturellen Belange in die Hand, was 
1868 zur Gründung des Gmünder 
Männergesangvereins sowie 1892 
zur Bildung der Liedertafel Gmünd-
Bahnhof führte, die damals auf bei-
den Seiten der Lainsitz regelmäßig 
Konzerte gaben.
Peter Erhart spannt in seinem Buch 
einen breiten Bogen von den Anfän-
gen der Musikpflege in Gmünd bis 
in die Gegenwart und illustriert dies 
mit einer Reihe von Fotos. «

D I E  G M Ü N D E R  M U S I K G E S C H I C H T E  I N  B U C H F O R M
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K A M M E R C H O R  G M Ü N D :
„T A G  D E R  K I R C H E N M U S I K ”
Am Samstag, dem 23. November 
2024, wird um 17:15 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Stephan der „Tag 
der Kirchenmusik“ begangen. Die 
Abendmusik beginnt um 17:15 Uhr, 
der Gottesdienst wird um 18:00 
Uhr gefeiert. Ausführende sind der 
Kammerchor und das Kammeror-
chester Gmünd.

„ S C I E N C E  A F T E R N O O N “  I N
D E R  S T Ä D T I S C H E N  B Ü C H E R E I
Die Städtische Bücherei lädt am 
Freitag, dem 8. November 2024, 
zwischen 15:00 und 17:00 Uhr zu 
einer „Science Afternoon“ zum 
Thema „Das Klima im Wandel“ in 
die Räumlichkeiten der Bücherei 
ein. Dabei gibt es physikalische 
Experimente für Kinder ab 5 Jah-
ren. Anmeldungen unter scien-
cecenter.noe.gv.at (Kategorie Wis-
senschaft in der Freizeit). «

K U R Z N O T I Z

I N F O S  D E R  S T A D T P O L I Z E I  G M Ü N D
R ÄUM- UND S T RE UP F L ICH T: 
DIE REGE L N IN DE R S T VO 

Laut Straßenverkehrsordnung (StVO) 
sind Haus- und Grundstückseigentü-
mer verpflichtet, die dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege, einschließlich Stiegenan-
lagen, entlang der Liegenschaft in 
der Zeit von 6:00 bis 22:00 Uhr, von 
Schnee und Verunreinigung zu säu-
bern sowie bei Schnee und Glatteis 
zu bestreuen.

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vor-
handen, so ist der Straßenrand in 

einer Breite von einem Meter zu
säubern und zu bestreuen. Dies gilt 
auch für Eigentümer von Verkaufs-
hütten und nicht verbauten Grund-
stücken.

Die Straßenverkehrsordnung ver-
pflichtet die Eigentümer außerdem, 
dafür zu sorgen, dass Schnee-
wächten und Eisbildungen von den 
an der Straße gelegenen Dächern 
entfernt werden. Die Arbeiten dürfen 
Straßenbenützer weder gefährden 
noch behindern, wenn nötig sind die 
gefährdeten Straßenstellen zu kenn-
zeichnen oder abzuschranken.

Eine Vernachlässigung der ange-
führten Pflichten kann (neben Ver-
waltungsstrafen) zu straf- und zivil-
gerichtlichen Verurteilungen führen, 
wenn es zu einem Unfall kommt. «

S T A D T P O L I Z E I  G M Ü N D

René Schreiber & Peter Haumer

Schremser Straße 6 | 3950 Gmünd
 02852/52506-130 bzw. 131

Die Stadtgemein-
de Gmünd plant 
für das kommende 
Jahr wieder eine 
gedruckte Vorschau 
über die Kulturver-
anstaltungen. Neben 
den von der Stadtge-
meinde organisierten 
Veranstaltungen sollen 
darin auch Kulturevents 
von Vereinen und Veran-
staltern aufgenommen 
werden.

Bürgermeisterin Hel-
ga Rosenmayer: „Der 
kulturelle Jahreskalender 
in unserer Stadt wäre ohne den 
Veranstaltungen der Vereine und 
Institutionen nicht vollständig. Wir 
wollen deshalb alle Veranstalter 
in unserer Stadt einladen, ihre 
Termine im Bereich Kultur, Musik, 
Lesungen usw. an uns zu melden, 

um Interessierten 
einen Überblick zu 
bieten.“

Um im gedruckten 
Kulturprogramm  

für das Jahr 2025 
vertreten zu sein,  
ersuchen wir Sie,  

Ihre Veranstaltungen 
bis spätestens 

10. Dezember 2024 
an die Stadtgemeinde 

Gmünd (als E-Mail an 
event@gmuend.at) zu 
senden.

Was brauchen wir 
für die Aufnahme im Kul-

turprogramm der Stadt Gmünd 
für das Jahr 2025?

•	 Name, Termin und Ort 
•	 Kurze Beschreibung
•	 Hochauflösendes Foto  

(ca. 2 Megabyte). «

M E L D E N  S I E  I H R E  K U L T U R E V E N T S

M I T  D E R

Kultur 
verbunden
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G E S U N D H E I T S T R E F F : 
„LONG COVID - 
TURBOK REBS“
Bettina Flick hält am Don-
nerstag, dem 5. Dezember 2024, 
um 19:30 Uhr einen Vortrag im 
Rahmen des „Gmünder Gesund-
heitstreffs“ zum Thema „Long  
Covid - Turbokrebs“ im Seminar-
raum des Hotels der Sole Felsen 
Welt. Bettina Flick klärt Sie in ih-
rem Vortrag auf, was hinter diesen 
Diagnosen steckt. Was können 
wir dagegen tun? Welche Behand-
lungsmöglichkeiten gibt es?
Eintritt für Nicht-Mitglieder des 
VGK: € 5,--. «

K U R Z N O T I Z
Kim André Arnesens „Requiem for 
Solace“ (Requiem zum Trost) wird 
am Samstag, dem 9. November 2024, 
um 19:00 Uhr in der Herz-Jesu-Kir-
che in Gmünd-Neustadt aufgeführt.

Der norwegische Komponist Kim 
Arne Arnesen komponierte 2014 
sein Requiem für Chor und Orche-
ster, um in Zeiten von Schmerz und 
Trauer Trost zu spenden. Unter der 
Leitung von Mag. Christoph Maaß 
musizieren die Kirchenmusiker der 
Pfarre Gmünd-Neustadt. Als So-
listen wirken Johanna Reiterer und 
Anna Schwingenschlögl (Sopran) 
sowie Alexander Kastner (Trompete).

Konzertkarten gibt es beim Bürger-
service der Stadtgemeinde Gmünd 
sowie unter info@kirchenmusik-
gmuend.at (Vorverkauf: € 22,--, 
Abendkasse: € 25,--). «

„ R E QUIE M Z UM T R O S T ”  A L S  K ON Z E R T

Am Samstag, dem 23. November 
2024, laden um 19:00 Uhr Karl und 
Monika Holzmann zu weihnachtlich-
mystischer Musik mit Gesang und 
Gitarre in die Taverna Perikles.  

Das Duo Monika und Karl Holzmann 
präsentieren dabei unter dem Titel 
„Irish Christmas“ besinnliche Balla-
den sowie Christmas Carols von der 
„Grünen Insel“. Eintritt beim „Irish 
Christmas“ in der Taverna Perikles: 
Freiwillige Spenden! «

„ I R I S H  C H R I S T M A S ”  I N  D E R  TAV E R N E
D I E  B Ü C H E R E I  L Ä D T  Z U R 
„ L I T E R A R I S C H E N  S T U N D E “
Im Rahmen des neuen Formates 
„Literarische Stunde“ findet am 
Donnerstag, dem 28. November 
2024, um 18:00 Uhr in der Städti-
schen Bücherei eine Buchbespre-
chung statt. Alle Interessierten 
sind eingeladen, das Buch „Kleine 
Monster“ von Jessica Lind zu lesen 
und darüber zu diskutieren.
Natürlich gibt es ein Exemplar zum 
Verleih in der Bücherei. «

K U R Z N O T I Z

GEBAUT AUF LEIDENSCHAFT

LEYRER + GRAF
Baugesellscha
  m.b.H.

Hochbau | Tie� au | Energie + Telekom | Holztechnik

KERZENLICHTKONZERT  Pianist Robert Pobitschka gestaltete 
Ende September das „Kerzenlichtkonzert“ im Gmünder Palmen-
haus solistisch am Konzertflügel. 
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AVIA/PIPELINE
Kürbiscremesuppe, Rotwild Bör-
ger, Kürbisschnitzerl und dazu 
„Hot Aperol“. TopDeal: Zu zweit 
frühstücken und 2 Gläser White 
Sparkling gratis genießen!

Metzger‘s Bar
Sa, 9. November 2024: 10. Jubi-
läums-Metzgerfest, Musik mit 
Alf Live im „Red Saloon“ & große 
Jubiläums Stammgäste-Tombola. 
Ab 16. November 2024 wieder je-
den Freitag ab 19:00 Uhr geöffnet.

Hotel & Restaurant Stern
Im November feine Speisen von 
Gansl, Pilzen und Maroni! Reser-
vierung: 02852/54545 

Schirm Bar & Café
Punsch und Glühwein (28.-30.11., 
05.-08.12., 12.-14.12., 19.-21.12.) 

Hotel der Sole Felsen Welt
Bis 23. Dezember können unsere 
Gäste „Ganz viel Gans“ mit Wald-
viertler BIO-Gänsen verkosten.

espresso music
Mi, 6. November 2024, 18:00 Uhr: 
Musik mit „doc snyder cooperation“

Stadtwirtshaus Hopferl
Bis 24. November jedes Wochen-
ende traditionell gebratenes Gansl 
mit Waldviertler Knödel, dazu rei-
chen wir den Jungen Österreicher

Fr, 15. November 2024, 20:00 Uhr: 
Leopoldi-Feier mit Weihnachts-
bock-Bieranstich mit der Brau-
erei Schrems, Umrahmung vom 
„Grenzland Duo“, Reservierung: 
02852/51980

Nicki‘s Restaurant:
Sa, 2. November 2024, ab 19:00 
Uhr: Tanzabend mit KK1.
Reservierungen: 02852/52955. «

INFORM AT IONE N ZUM T HE M A 
P HOTOVOLTAIK-SP E ICHE R
Die Kleinregion 
Waldviertler Stadt-
Land führt ihre 
Vortragsreihe zu 
Energie(spar)themen fort. 
Zum Thema Photovoltaik-Speicher 
können sich Interessierte am Don-
nerstag, dem 21. November 2024 
im Gasthaus Pöhn in Nondorf infor-
mieren. Spätestens im Frühling ist 
eine perfekte Zeit, um ein Photo-
voltaik-Projekt zu starten. Ab März 
steigen die Erträge der Anlagen 
wieder deutlich. Aus Licht, Strom 
erzeugen – klingt einfach und mit 
den richtigen Informationen kann 
es das auch sein. Egal ob Ein- oder 
Mehrfamilienhäuser, (fast) jedes 
Dach ist für eine Photovoltaik Anlage 
geeignet. Aktuelle Richtlinien und 
Fördermöglichkeiten werden ebenso 
besprochen wie Energiegemein-
schaften und Speichermöglichkeiten 
für Sonnenstrom. 
Beginn ist um 19:00 Uhr, um  
Anmeldung wird unter der E-Mail
kleinregion@waldviertler-stadtland.at 
bzw .Tel.Nr. 0664/8542026 gebeten. «

K U R Z N O T I Z
Am 4. Oktober 2024 fand ein Koch-
workshop der Projektreihe „Wald-
viertel eingekocht“ in der Bezirks-
bauernkammer Gmünd statt.

Unter dem Motto „Strudelvari-
ationen“ fand ein Kochkurs der 
Projektreihe „Waldviertel einge-
kocht“ der Kleinregion Waldviertler 
StadtLand statt. Unter der Leitung 
der erfahrenen Seminarbäuerin 
Marion Kuben wurde die Tradition 

des Strudelteigziehens gemeinsam 
ausprobiert und süße sowie pikante 
Köstlichkeiten gezaubert. Neben 
einer Fleischstrudel-Suppe gab 
es einen Schinken-Lauch-Strudel 
mit Kräutersauce und als süßen 
Abschluss einen Grießstrudel mit 
Zwetschkenröster und einen klas-
sischen Apfelstrudel. Die Kursteil-
nehmer genossen im Anschluss an 
den Kochkurs die Köstlichkeiten in 
gemütlicher Runde. «

B E W E G U N G S R E I C H E R  F E R I E N S P A S S

Seminarbäuerin Marion Kuben mit den Teilnehmern Daniela Tischler, Eva Glatz, Gabri-
ele Beer, Heike Pfeiffer, Heidelinde Winischhofer, Petra Haider, Andrea Hahn, Irmgard 
Prager, Barbara und Dominic Leidenfrost.
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V O L K S H O C H S C H U L E  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 5 O 6 - 1 O 2 
S C H R E M S E R  S T R A S S E  6 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
04.11. - 02.12.		 AVIVA-Schnupperkurs, € 60,--
04.11. - 05.11.		 EDV-Kurs, Microsoft Excel - leicht gemacht, € 96,--
05.11. + 07.11.		 Starkes Immunsystem mit Ernährung in der Leichtigkeit gegen Husten
				    und CO, € 100,--
08.11.			   Kuschelpolster gestalten I, € 25,50
11.11. - 12.11.		 EDV-Kurs, Online Meetings, Cloud-Speicher, € 96,--
22.11.			   Holzlaterne gestalten I, € 25,50

G E S U N D E  G E M E I N D E  &  V G K  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 8 3 6 7 3
V E R E I N  F Ü R  G A N Z H E I T L I C H E  G E S U N D H E I T S V O R S O R G E  U N D  K I N E S I O L O G I E
01.11. 			   Weg mit den Schulproblemen (9-14 Jahren), € 48,--
01.11. - 03.11.		 Eltern werden - Eltern sein, € 240,--
06.11. 			   Aroma-Stammtisch und Workshop, Vorträge, freie Spende
09.11. 			   Ein entscheidender Teil vom Ganzen - Aufstellungsarbeit, € 96,--
10.11. 			   Schamanische Schwitzhütten, € 60,--
23.11. 			   Bauchtanz-Workshop für Anfänger mit Vorkenntnissen, € 18,--/Workshop
24.11.			   Einführung in die Chinesische Gesundheitspflege - Teil 1, € 60,--
24.11.			   Samadhi - Tank, € 100,--

W I F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 9 4 7 
W E I T R A E R  S T R A S S E  4 4 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
18.11.			   Inventur, aber richtig, € 380,--
20.11.			   PDF professionell nutzen - mit kostenloser Software, € 420,--
21.11.			   Refreshing für Sicherheitsvertrauenspersonen - Präsenzkurs, € 220,--
25.11.			   Ausbildung zum Brandschutzwart, € 270,--
25.11.			   Adobe InDesign Einführung, € 590,--
26.11.			   Ausbildung zum Brandschutzbeauftragten - Modul 2, € 460,--
27.11.			   Mit wenig Budget den Verkauf ankurbeln, € 340,--			 

B F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 4 5 3 5
W E I T R A E R  S T R A S S E  1 9 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
06.11. - 06.11.		 Fortbildung für Gesundheitsberufe: Palliative Care, € 160,--
07.11. - 09.10.2025	 Berufsreifeprüfung - Lehrgang Deutsch, € 995,--
08.11. - 07.06.2025	 Ausbildung zur Ordinationsassistenz, € 3.750,--
11.11. - 11.11.		  Pflegemodul Kommunikation & Demenz, € 160,--
11.11. - 12.11.2025	 Berufsreifeprüfung - Lehrgang Englisch, € 995,--
14.11.			   Fortbildung für Gesundheitsberufe: Biographie-Arbeit in Verbindung 
				    mit Validation, € 190,--
18.11. - 29.09.2025	 Berufsreifeprüfung - Lehrgang Mathematik, € 995,--
22.11. - 22.11.		 Pflegemodul Ethik, € 160,--
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GEHZEITKARTE WURDE AUFGELEGT: 
ZU FUSS DURCH DIE STADT GMÜND 

„Heute mal zu Fuß!“ lautet das Motto der Gmünder 
„Gehzeit.Karte“, die durch Minutenangaben verdeut-
licht, wie schnell man zu Fuß von A nach B gelangt. 
Sie ist im Stadtamt Gmünd erhältlich. «

DER TAG DES DENKMALS IN DER 
„ALTEN SCHMIEDE” WAR EIN VOLLER ERFOLG 

Viele Besucherinnen und Besucher haben das 
Schauschmieden am „Tag des Denkmals” besucht. 
Schmied Norbert Haider konnte dabei viel Wissen 
über das alte Schmiedehandwerk weitergeben. «

KERNTHEMEN FÜR WALDVIERTELTOURISMUS 
FÜR 2O25 IN DER SOLE WELT PRÄSENTIERT 

In der Sole Felsen Welt sprach Mitte Oktober 2024 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner über die 
Strategie für die Weiterentwicklung des Tourismus in 
der Region im kommenden Jahr. «

DR. GRUNDA: NEUE KASSENORDINATION IM 
„HEALTHACROSS MED GMÜND” ERÖFFNET 

Der Facharzt für Neurologie Dr. Tomas Grunda 
eröffnete Mitte Oktober seine Kassenordination im 
Gesundheitszentrum „Healthacross MED Gmünd” in 
der Bleylebenstraße. «
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